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Umsatz und Beschäftigte im Großhandel 197~ 

Die Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet setzten nach den Ergebnissen 
der monatlichen Berichterstattung im Jahre 1973 etwa 404 Mrd. DM (ohne in 
Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) um; das sind 14,4 % mehr als 1972. Nach 
Abzug der im Berichtsjahr eingetretenen Preissteigerungen verblieb eine 
reale Zunahme von 5,7 %. Die Gesamtzahl der im Großhandel tätigen Personen 
war im Jahresdurchschnitt etwa ebenso hoch wie 1972. 

Entwicklung des Umsatzes 

Die Umsätze der Großhandelsunternehmen nahmen 1973 wesentlich stärker zu 
als in den beiden Vorjahren (1972: + 5 %; preisbereinigt+ 1 %; 1971: 
+ 7 %; + 2 %). Auch im Rahmen der Gesamtwirtschaft stiegen die Umsätze 
des Großhandels 1973 überdurchschnittlich, insbesondere verglichen mit dem 
Einzelhandel

1
der insgesamt nur 8 % nominal und 1 % real mehr umsetzen konn

te als 1972. Im Verlauf des Berichtsjahres entwickelten sich die Umsätze, 
die wie in den Vorjahren stark von Preisveränderungen beeinflußt waren, 
sehr differenziert. Im Januar wurde vom gesamten Großhandel eine Zunahme 
von 21 % und im Dezember von 4 % erreicht, den beiden monatlichen Extrem
werten in jeweiligen Preisen, während die entsprechenden Veränderungen in 
konstanten Preisen+ 13 % bzw. - 5 % betrugen. Diese beiden Veränderungs
raten charakterisieren, wenn auch stark überzeichnet, die Geschäftsent
wicklung im Verlauf des Jahres. So zeigt ein Vergleich der Halbjahreser
gebnisse mit den entsprechenden Vorjahreswerten für die zweite Jahres
hälfte eine wesentlich niedrigere Zuwachsrate C+ 12 %; + 4 %) als für das 
erste Halbjahr(+ 16 %; + 7 %). 

Der Großhandel mit Getreide, Futter- und Düngemitteln setzte 1973 bei 
kräftig anziehenden Preisen insgesamt 22 % (real+ 9 %) mehr um als 1972. 
Von den einzelnen Geschäftszweigen dieser Gruppe berichtete lediglich der 
Viehhandel ein gegenüber 1972 zurückgegangenes Umsatzvolumen (- 2 %) bei 
einer nominalen Zunahme von 7 %. 

Unter den anderen Gruppen des Rohstoff- und Halbwarenhandels C+ 23 %; 
+ 12 %) erreichte der Großhandel mit Kohle und Mineralölerzeugnissen eine 
Umsatzausweitung von 33 % C+ 23 %), die infolge der zunehmenden Nachfrage 
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nach Mineralölerzeugnissen und den damit verbundenen Preisanhebungen so 

hoch ausfiel. Ähnlich entwickelten sich die Geschäfte beim Handel mit 

technischen Chemikalien und Kautschuk(+ 27 %; + 19 %). Der Großhandel 

mit Erzen, Metallen und Halbzeug(+ 23 %; + 11 %) und der Handel mit 

Schrott und sonstigen Abfallstoffen(+ 38 %; + 11 %) setzten 1973 eben

falls nominal und real wesentlich mehr um als im Vorjahr. Lediglich der 

Großhandel mit Holz und Baustoffen(+ 8 %; + 0 %) konnte sein 1972 erreich

tes Umsatzvolumen infolge der auf dem Bausektor eingetretenen Beruhigung 

nicht mehr übertreffen. 

Innerhalb des Großhandels mit Fertigwaren(+ 6 %; + 0 %) wiesen alle acht 

Wirtschaftsgruppen im Jahre 1973 höhere Umsatzwerte als 1972 auf. Eine 

nennenswerte reale Ausweitung der Geschäfte gelang indessen nur dem Groß

handel mit elektrotechnischen, optischen Erzeugnissen und Uhren(+ 2 %) 

und dem Großhandel mit technischem und Spezialbedarf(+ 4 %), der u.a. den 

Großhandel mit Lacken, Farben und Tapeten umfaßt. 

Die nach der Zahl der Unternehmen, der Zahl der Beschäftigten und der Um

satzhöhe bedeutendste Gruppe, der Großhandel mit Nahrungs- und Genußmit

teln, setzte wertmäßig 7 % mehr um. Infolge des ebenfalls um 7 % gestiege

nen Preisniveaus blieb das abgesetzte Volumen gegenüber 1972 unverändert. 

Innerhalb dieser Gruppe wurde vom Großhandel mit Gemüse, Obst und Gewürzen 

weder der nominale (- 2 %) noch der reale (- 10 %) Umsatz des Vorjahres 

erreicht. Die anderen Geschäftszweige berichteten nominale Umsatzzunahmen, 

die zwischen 4 % und 18 % lagen, so. z.B. der Großhandel mit Süßwaren 

(+ 4 %), mit Fischen und Fischerzeugnissen(+ 8 %), mit Tabakwaren(+ 11 %) 

sowie mit Eiern und lebendem Geflügel C+ 18 %). 

Wesentlich ausgeprägter als bei Nahrungs- und Genußmitteln wirkte sich die 

Zurückhaltung der Konsumenten .auf die Geschäfte des Großhandels mit Textil

waren und Schuhen(+ 4 %; - 4 %) aus. In dieser Gruppe setzten alle Zweige 

real weniger um als 1972. 

Beim Großhandel mit Fahrzeugen und Maschinen(+ 2 %; - 2 %) bewirkten Ein

bußen des Baumaschinenhandels (- 10 %; - 13 %) und des Handels mit Kraft

wagen und Krafträdern (- 6 %; - 9 %) einen Rückgang des realen Umsatzes, 

den die übrigen Geschäftszweige, wie z.B. der Werkzeug-, Land- und Büro

maschinenhandel, nicht ausgleichen konnten. 

Das Umsatzvolumen des Großhandels mit Papier und Druckerzeugnissen(+ 7 %; 

+ 1 %), mit Metallwaren, Kunststoff-, Feinkeramik und Holzfertigwaren 
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UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL 

Zu-(+) bzw. Abnahme (-) der Umsatzwerte 
1973 gegenüber 1972 

-in Preisen von 1970 
W&in jeweiligen Preisen 

Großhandelszweige: 

Mineralölerzeugnisse 

Technische Chemikalien und Rohdrogen 

Rund-,Gruben-und Faserholz 

Getreide und Futtermittel 

Eisen (ohne Roheisen), Stahl und -ha lbzeug 

Milcherzeugnisse, Fettwaren 

Schrott, Abbruchmater ia I u.ä. 

Düngemittel 

Häute und Fe l le 

NE-Metalle 

Fische und Fischerzeugnisse 

Elektrotechnische Erzeugnisse 1) 

Pharmazeutische Erzeugnisse 

Lacke, Farben, Tapeten u.ä. 

Bier und alkoholfreie Getränke 

Süßwaren 

Nahrungs- und Genußm itte 121 

Kraftfahrzeugteile 

Werkzeugmaschinen 

Wein und Spirituosen 

Feinpapier 

Uhren 

Getreide, Futter- und Düngemittel 2) 

Eier und lebendes Geflügel 

Meterware und Schneidereibedarf 

Installationsbedarf für Gas und Wasser 

Lebendes Vieh 

Baustoffe 

Papierwaren, Schul- und Büroartikel 

Sonstige Holzhalbwaren 

Heimtextilien 

Feinseifen, Körperpflegemittel 

Tabakwaren 

Schnittholz (ohne Brennholz) 

Fleisch und Fleischwaren 

Feste Brennstoffe 

Textilwaren verschiedener Art2) 

Wirk-, Strick- und Kurzwaren 

Schuhe und Schuhwaren 

Kraftwagen und Krafträder 

Gemüse, Obst und Gewürze 

Baumaschinen 1 

Edeliretall- und Schmuckwaren 

Leder und 1 
Schuhmacherbedarf 

-30% -20 -10 +10 +20 

I 

+30 +40% 

STAT.BUNDESAMT 74127 
l) Anderweitig nrcht genannt.- 2) Ohne ausgei:rägten Schwerpunkt. 



(+ 7 %; 0 %) sowie mit pharmazeutischen, kosmetischen und ähnlichen Arti

keln(+ 6 %; - 0 %) blieb gegenüber dem Vorjahr fast gleich. 

Für 44 von d.en 58 einzeln nachgewiesenen Geschäftszweigen zeigt das Schaubild 

auf Seite 5 die sehr unterschiedliche Entwicklung des Umsatzes und den Ein

fluß der im Jahr 1973 eingetretenen Preisveränderungen. 

Die Entwicklung der Großhandelsunternehmen nach der Umsatzhöhe ist in Ta

belle 2 dargestellt, in der die Unternehmen innerhalb der 16 Wirtschafts

gruppen nach ihren Jahresumsätzen geschichtet sind. Darin verzeichnet die 

Schicht der Unternehmen mit Jahresumsätzen von 5 Millionen DM und mehr ver

glichen mit den beiden darunter liegenden Schichten in neun Wirtschafts

gruppen die höchste Umsatzzunahme. Das Ergebnis für den gesamten Großhandel 

(+ 15 %) zeigt eine deutliche Abstufung der Umsatzveränderung gegenüber den 

unteren Gröl~enklassen ( + 6%; + 2 %) • Die größere Zunahme resultiert nicht nur 

aus höheren Umsätzen der Unternehmen sondern auch aus dem Aufrücken von Un

ternehmen aus der darunter liegenden Größenklasse. Wesentlich· darüber lag die 

Zuwachsrate bei 10 Firmen mit Jahresumsätzen von 2 Milliarden DM und mehr, 

die 1973 rd 8 % des gesamten Großhandelsumsatzes tätigten. Sie erzielten im 

Berichtsjahr eine Umsatzsteigerung von 40 % gegenüber 1972. 

Entwicklung der Beschäftigtenzahl 

Die Gesamtzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen blieb 1973 

im Jahresdurchschnitt nahezu unverändert (- 0,2 %) und lag da.mit ungefähr 

bei rund 1,1 Millionen. Dieses Ergebnis bezieht sich auf alle Beschäftigten, 

nämlich tätige Inhaber, unbezahlte mithelfende Familienangehörige sowie Ar

beitnehmer, die in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrverhältnis zum Unternehmen 

standen. Dabei wurde zwischen Voll- und Teilzeitbeschäftigten nicht unter

schieden. 

Am 30.9.1968, einem Stichtag der letzten Handels- und Gaststättenzählung, 

waren 10 % aller im Großhandel tätigen Personen teilzeitbeschäftigt. Bei den 

120 Wirtschaftsklassen lag dieser Anteil zwischen 2 % im Großhandel mit 

Kraftwagen und Krafträdern und 22 % im Musikaliengroßhandel. Dies sollte bei 

der Beurteilung der nachstehenden Ergebnisse berücksichtigt werden. 

Von den 16 Wirtschaftsgruppen berichteten nur der Großhandel mit technischem 

und Spezialbedarf, mit Holz und Baustoffen sowie mit technischen Chemikalien 

und Kautschuk eine Zunahme der Beschäftigten um je 2 %. Ein bemerkenswerter 

Personalabbau wurde demgegenüber nur beim Großhandel mit textilen Rohstoffen 

und Halbwaren sowie Häuten (- 4 %) und beim Fahrzeug- und Maschinenhandel 

- 6 -



(- 3 %) registriert. Die übrigen Wirtschaftsgruppen verzeichneten lediglich 
eine geringfügige Veränderung bei der Zahl der tätigen Personen. 

Entwicklung des Umsatzes je Beschäftigten 

Die in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen setzten 1973, in jewei
ligen Preisen ohne Mehrwertsteuer gerechnet, durchschnittlich 365 000 DM um, 
46 000 DM mehr als 1972 (+ 14 %). Bleiben die seit 1970 eingetretenen Preis
veränderungen unberücksichtigt, so betrug das Umsatzvolumen je tätige 
Person 1973 311 000 DM. Gegenüber dem Vorjahr (294 000 DM) stieg die reale 
Leistung der Beschäftigten im Berichtsjahr um 6 %. 

Beim Ermitteln der Kennzahl "Umsatz je Beschäftigten" können die Teilzeit
beschäftigten nicht auf Vollbeschäftigte zurückgerechnet werden. Infolge 
des unterschiedlichen Anteils der Teilzeitbeschäftigten sollten die für die 
einzelnen Geschäftszweige in den Tabellen 4 a und 4 b dargestellten Ergeb
nisse branchenspezifisch betrachtet werden. 

Wie in den Vorjahren war der Umsatz je Beschäftigten 1973 im Erzgroßhandel 
(5,1 Mill. DM), im Düngemittelgroßhandel (2,0 Mill. DM) und im NE-Metall
handel (1,7 Mill. DM) am höchsten, in Geschäftszweigen1 in denen fast aus~ 
schließlich das Streckengeschäft betrieben wird. Auch am unteren Ende der 
Skala ergaben sich keine Veränderungen. Hier standen wiederum der Groß
handel mit Papierwaren, Schul- und Büroartikeln, mit Büromaschinen sowie 
mit Büchern und Fachzeitschriften, Geschäftszweige, in denen generell das 
Lagergeschäft betrieben wird. 

Der Nachweis des Umsatzes je Beschäftigten in Preisen von 1970 bietet einen 
Uberblick über die in den einzelnen Geschäftszweigen erreichte Arbeitspro
duktivität und deren Veränderung im Berichtsjahr gegenüber 1972. 
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T A B E l L E N T E I L 

1. Zusammenfassende Ü,ersicht 
.. 

Umsatz 1) Beschäfticta 
Veränderung 2) Veränderung 2) 

Wirtschaftsgliederung 1971 1972 1973 1973 1971 1972 1973 1973 

(Großhandel ait ••• ) gegenüber gegenüber 
1972 1972 

1970 • 100 " 1970 • 100 " 
Waren versch. Art (o.a.S.) 107,8 111,9 128, 1 + 14„5 104,2 105„3 106,5 + 1, 1 

darunter •it: 
Rohstoffen, Halb- u. Fertigwaren . (o.a.s.) 103,9 101,0 124,6 + 16,4 100,7 101,6 103,0 + 1,4 

Fertigwaren (o.a.S.) 110„6 119,9 136_,0 + 13,4 102_,7 106,3 10518 - o,5 

Getreide, Futter- u. Düngemitteln, Tieren 104,4 112,4 137,5 + 22,3 100,2 97,9 97, 1 - o,8 

darunter mit: 
Getreide, Futter- u. Dünge111itteln (o.a.s.) 105,2 111,0 121,0 + 14,4 99„5 98,7 98,9 + 0,2 

Getreide, Futtermitteln 103,6 111,7 147,7 + 32,2 100,6 97,4 96,3 - 1,1 

DüngHitteln 104,1 109,5 123,6 + 12,9 100,9 92,7 89„4 - 3,6 

lebendem Vieh 104, 1 120,5 128,9 + 7,0 101,2 102,2 98,6 - 3,5 

textilen Rohstoffen u. Halbwaren, Häuten 105, 1 114,8 126,7 + 10_,4 100,4 94,7 90,6 - 4,3 

darunter ait: 
textilen Rohstoffen u. Halbwaren 106,3 108,8 124,5 + 14,4 100, 1 91,2 86_,9 - 4,7 

Häuten, Felle111 106,5 131,2 132,8 + 1,2 101,1 99,2 95_,4 - 3,8 

techn. Che111ikalien, Kautschuk 110, 1 105,7 134,4 + 27,1 106,2 105,4 101,0 + 1/5 

darunter mit 
t~chn. Chemikalien, Rohdrogen 115,4 111,s 143,6 + 28,4 107,0 106, 1 110,2 + 3,9 

Kohle, Mineralölerzeugnissen 114,2 122,0 162,3 + 33,0 104,3 104,7 105, 1 + o„4 

darunter l'llit: 
festen Brennstoffen 93,7 87,o 88,5 + 1,7 109,3 93,5 7618 - 17,9 

Mineralölerzeugnissen 119,4 131 18 181,9 + 38,0 104, 1 109,_1 113,7 + 4,2 

Erzen, Metallen, Halbzeug 94, 1 95,2 117,4 + 23,3 104,5 102,4 103,2 + 0,0 

darunter mit: 
E!"zen 94,4 82, 1 94,2 + 14„7 107, 1 9110 84,2 - 13,2 

Roheisen 95,3 106,3 120,2 + 13,1 101,1 107,1 108,9 + 1„ 7 

Eisen (oh. Roheisen), Stahl u. -halbzeug 97,7 98,7 120,4 + 22„0 104„9 102,0 102,6 + 0,6 

l'E-Me tallen 77,5 77, 1 102,2 + 32,6 100,1 100,5 99,5 - 1,0 

Holz, Baustoffen u.ä. 114,8 125,1 134,9 + 7,8 102,0 103, 1 104,9 + 1,7 

darunter mit: 
Runc:t-1 Gruben- u. Faserholz 106,3 109,5 137,3 + 25,4 97,3 91,4 95,9 + 4,9 

Schnittholz (oh. Brennholz) 109,3 114,4 130,6 + 14,2 101,2 99,3 96,6 .. 2,7 

sonst. Holzhalbwaren . 112
1
8 129,3 145,6 + 12,6 102,5 105,7 107,6 + 1,a 

Baustoffen 115,8 12618 130,4 + 2,a 100,6 101,1 100,2 - 0,9 

Installationsbedarf f. Gas u. Wasser 117,7 128,0 138, 1 + 7,9 105,6 110,2 116,5 + 5,7 

Schrott, sonst. Abfallstoffen 76,5 77,4 101, 1 + 38,4 96,5 93,6 93,1 - o,5 

darunter 11it 
Schrott, Abbruchmaterial u.ä. 75,9 76,1 106,2 + 39„5 95,2 89,0 88,0 ... 1,1 

Nahrungs- u. Genuß11itteln 111„5 117,0 12514 + 1,2 102„5 101, 1 100,7 - o,4 

darunter 11it1 
Nahrungs- u. Genußmitteln (o.a.s.) 115,6 118,7 125,7 + 5,9 106„5 105,3 106, 1 + o,a 

Ge11üae, Obst, Gawürzeft 107,3 126„ 1 124„1 - 1,6 96,9 96,5 97,9 + 1,4 

Süßwaren 144,9 135,0 140,1 + 3„8 98,6 92„9 89,7 - 3,4 

Milcherzeugnissen, Fettwaren 93,9 99,1 111,2 + 12,2 102,0 104,4 101,7 - 2,6 

Eiern, lebende• Geflügel 117,3 115,5 136,0 + 17,7 102,1 95,7 86,4 .. 9,7 

Fischeft, Fischerzeugnissen 102,4 103,1 111,0 + 1,1 95,9 81,9 79,2 - 3,3 

Fleisch, Fleischwaren 103„2 123„5 130,4 + 5,6 104,6 106,2 102,5 - 3„5 

Kaffee 99,0 98 7 112,2 + 13,7 100 3 73,1 58„ 1 - 20,5 

Wein, Stirituosen 128,3 130:3 14118 + 8,8 102:3 98 1 98 9 + 0,0 

Bier, a koholfreien Getränken 113,5 117,9 130,0 + 10,3 98,8 9814 9s:o - 0,4 
' 

Tabakwaren 108,4 114,3 127,2 + 11,3 102, 102,3 101,1 - 1,2 

1) Ohne in Rechnung gestellte lhsatz-(Mehrwert-)steuer.- 2) Errechnet aus vollen DM. 
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1. Zusammenfassende Ü,ersicht 

Umsatz 1) Beschäftigte 
Veränderung 2) Veränderung 2) 

Wirtsohaftsgliederung 1971 1972 1973 1973 1971 1972 1973 
1973 

(Großhandel mit o•• ) gegenüber gegenüber 
1972 1972 

1970 • 100 • 19'1'0 • 100 • 
Textilwaren, Schuhen 112,2 119,6 123,8 + 3,5 99,1 101„3 100,2 - 1„1 

darunter mit: 
Textilwaren (o.a.s.} 117„9 128,2 130„0 + 1,4 93„7 94„1 92,5 - 1,7 

Meterware, Schneidereibedarf 103,3 119,5 130,3 + 9,0 99„9 95,3 92,4 - 3,0 

Wirk-, Strick- u. Kurzwaren 109,4 112, 1 111„0 - 1,0 101,3 101„3 97,7 - 3,6 

Heimtextilien 112,5 123,2 127,8 + 3,7 103,4 108„6 110,3 + 1,6 

Schuhen, Schuhwaren 106,5 107,2 110, 1 + 2„1 90, 1 87,9 88,8 + 1,0 

Metallwaren, Kunststoff-, Feinkeramik-
u. Holzfertigwaren (a.n.g.) 114,9 123,0 131,5 + 6,9 103„0 102,0 103,6 + o,s 

darunter mit: 
Metall- u. Kunststoffwaren (a.n.g.) 115,7 120,3 129,0 + 1,2 103,2 100,1 99,7 - 1,0 

Möbeln, kunstgewerbl. Erzeugnissen 120,s 129,6 138,9 + 7,2 108,2 114,6 121,0 + 5,6 

Elektro- u. opt. Erzeugnissen, Uhren 108,3 115,3 123,8 + 7,4 99,9 97,8 96,9 - 0,9 

darunter mit: 
elektroteohn. Erzeugnissen (a.n.g.) 101, 1 111,9 122,6 + 9,6 99,1 100,2 103,4 + 3,2 

Rundfunk-., Fernseh- u. Phonogeräten 112,3 131,8 145,1 + 10,1 102,4 102,5 101,0 - 1,5 

Uhren 106,3 112,1 116,7 + 4,1 104,5 107,3 112,2 + 4,6 

Edelmetall- u. Schmuckwaren 102,0 101,2 107,6 + 0,4 101,5 97,1 93„6 ... 3,6 

Fahrzeugen, Maschinen (a.n.g.} 105,6 104,3 105,9 + 1,5 101,6 99,6 97„0 - 2,6 

darunter 11it: 
Kraftwagen, Krafträdern 107,7 108,7 102,6 - 5,6 104,'1 102,1 97,2 - 4,8 

Kraftfahrzeugteilen 107,8 107,5 112„2 + 4,4 104,6 103,8 101,4 - 2,3 

Werkzeugmaschinen 104,2 95,5 101,!5 + 6,3 107,4 111,2 89,4 - 19,6 
Saumaschineft 106,4 104,9 94,2 - 10,2 101,2 100,4 98.4 - 2,0 

Büromaschil'8n 1191 8 125,0 129„3 + 3,4 107,8 108,5 ,20,, + 11, 1 

Landmaschinen 101,2 111,4 122,0 + 10,2 97,5 93,7 g°3,6 - 0,1 

techn. u. Spezialbedarf 104,6 114,3 126/3 + 10,1 101,e 104,8 106,7 + 1,0 

darunter mit : 
ohem.-techn. Erzeugnissen 83,6 103,2 113,3 + 9,8 103„4 104„7 89,6 - 14,4 

techn. Bedarf (a.n.g.) 95,6 100,4 114,0 + 13,5 103,3 105,4 108,8 + 2,5 

Lacken, Farben, Tapeten u.ä. 115,6 131,7 143,4 + 8,9 102,3 106,6 108,3 + 1,6 

Leder, Schuhmaoherbedarf 111,9 101,5 88,5 - 12,0 97,3 88,3 83,0 - 6,0 

pharmazeut., kosmet. u.ä. Erzeugnissen 112„0 117,6 124,7 + 6,0 100„2 102,7 103,9 + 1,2 

darunter mit: 
pharmazeutischen Erzeugnissen 115,6 124,7 139,0 + 11,5 101,5 111,4 114,9 + 3,1 

Feinseifen, K1Srperpflegemi tteln 106,6 110,5 112,9 + 2,2 99,5 102,5 105,o + 2,4 

Papier, Druckerzeugnissen 106, 1 112,1 120,7 + 7,1 100„6 102,0 103,0 + 0,2 

darunter mit: 
Feinpapier 100,4 101,1 109,3 + 81 1 98„7 95,6 94,0 - 1, 7 

Papierwaren, Schul- u. Büroartikeln 110,0 115,9 121,6 + 4,9 103,3 99,7 100,2 + 0,5 , 

Büchern, Fachzeitschriften 109,0 111,2 102,5 - 7,8 93,5 90,8 86,2 - 51 1 

Großhandel insgesamt 101,0 112,2 128,3 + 14,4 101,s 101,2 101,0 - 0,2 

davon: 
Einzelwirtschaftlicher Großhandel 106~5 111,5 127,9 + 14„7 101,6 100,9 100,6 M 0,3 

Genossenschaftlicher Großhandel 112 0 118 B 132 3 + 11 4 I 103 6 104 5 
' 

105 9 , ·+ 1 3 

1) Ohne in Rechnung gestellte Umsatz-(Mehrwert-)steuer.- 2) Errechnet aus vollen DM. 
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2. Umsatzentwi~klung im Großhandel in den Wirtschaftsgruppen nach Umsatzgrößenklassen+) 

in jeweiligen Preisen 

Zu-(+) bzw. Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

Nr. 
der 

Syste
•atik 

Unternehmen mit einem Jahresumsatz von ••• bis unter ••• DM 

Wirtschaftsgliederung 
(Großhandel mit••• ) 1971 

unter 1 Mill. 

1973 

40 0 Waren versch. Art (0 0 a.S.) -11 1 9 -1714 + 316 

40 1 Getreide, Futter- u. 
Düngem0 , Tieren - 11 6 -201 0 + 41 2 

40 2 textilen Rohst. u. Halb
waren, Häuten 

40 4 techn 0 Chemikalien, 
Kautschuk 

40 5 Kohle, Mineralöler
zeugnissen 

+15,0 - 81 9 +661 1 

+29,4 -44,4 +47,0 

40 6 Erzen, Metallen, Halbzeug +181 1 - 914 + 91 5 

40 7 Holz, Baustoffen u0 ä 0 - 61 5 -231 6 - 21 3 

40 8 Schrott, sonst. Abfall-
stoffen + 51 7 +11,4 +321 8 

41 1 Nahrungs- u. Genußmitteln + 51 3 -24,1 - 5,1 

41 2 Textilwaren„ Schuhen + 81 9 -20,0 • 0,2 

41 3 Metallwaren, Kunststoff-., 
Feinkeramik- u. Holz-
fertigwaren (a.n.g.) - 2„4 - 6,9 + 3„6 

41 4 Elektro- u. opt. Erzeug-
nissen, Uhren + 4,6 „14,9 - 5,6 

41 6 Fahrzeugen, Maschinen 
(a.n.g.) - 2„8 • 0,4 + 2,9 

41 7 techn 0 u. Spezialbedarf - 2,1 - 0,6 +10,8 

41 8 pharmazeut., kosmet. u0 ä0 

Erzeugnissen + 4,0 -22„5 „ 7„0 

41 9 Papier, Druckerzeugnissen - 0,9 „ 7„3 + 5„2 

40/41 Insgesamt + 2,3 -16,9 + 2,3 

1 Mill. - 5 Mill. 

1971 1972 1973 

+14„7 -10„6 +15,3 

+ 5,3 - 3,9 + 5,3 

- 8,3 -14,7 + 0,8 

+23,0 -23,7 +10,1 

- 5,0 + 1,8 +25,7 

- 7,6 - 5„4 +10,7 

+ 1,2 - 2,5 + 5,0 

-15,1 - 6,6 +43,2 

- 2,9 - 3„9 + 5„2 

- 4,3 + 4, 1 - 1,0 

+16,2 -10,0 + 7„7 

+ 0,1 • 9,7 + 1„6 

+ 7„8 - 6„7 - 3„1 

+ 1„9 -21,6 + 8,7 

+10,0 - 5, 1 +18,8 

+ 6,8 + 2,9 - 0„9 

+ 2„0 - 5,5 + 6,0 

5 Mill. und mehr 

1971 1972 1973 

+ 7„6 + 5,5 +14,0 

+ 7,5 +13,6 + 8,6 

+ 9,5 - 1,8 +24,2 

+15,1 + 7,6 +32,3 

- ,,o + 1,3 +23,3 

+23,8 +14,9 + 8,3 

-27,5 + 2,1 +37,4 

+15„ 1 + 7,6 + 6,9 

+19„7 +10,2 + 3,8 

+24,1 +16,6 + 6„ 1 

+ B„7 +12,7 + 7,9 

+ 5,4 - 0,2 + 1,6 

+ 8„7 +39„5 +11,4 

+13,0 + 8„2 + 4,1 

+ 6,7 + 8,6 + 9,1 

+ 8,3 + 7,8 +15,3 

+} Ohne i• Jahre 1973 gegründete ~ternehmen, deren Angaben nur im Gesamtergebnis der Geschäftszweige enthalten sind.-

Die Zuordnung der Unterneh111en in die Größenklassen wurde aufgrund der jeweiligen Vor.jahresumsätze vorgenommen. 
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Nr. der 
Syste11atik 

40 1 

40 2 

40 4 

40 5 

40 6 

40 7 

40 8 

41 1 

41 2 

41 3 

41 4 

41 6 

41 7 

41 8 

41 9 

40/41 

3. Umsatzentwicklung im Großhandel nach Wirtschaftsgruppen 

in Preisen von 1970 

Wirtschaftsgliederung 1971 1 1972 1 ·1973 
(Großhandel •it ••• ) 

1970 • 100 

Getreide, Futter- u. Dünge•., Tieren 105,5 109,0 118,7 

textilen Rohst. u. Halbwaren, Häuten 113,6 ao,1 78,7 

techn. Che•ikalien, Kautschuk 103,2 101,6 121,0 , . 
Kohle, Mineralölerzeugnissen 104,6 107,5 132, 1 

Erzen, Metallen, Halbzeug 95,0 94,8 104,9 

Holz, Baustoffen u.ä. 105, 1 110,1 110,4 

Schrott, sonst. Abfallstoffen 92,2 104,6 116, 1 

Nahrungs- u. Genuß•itteln 109,3 109,2 109, 1 

' 
Textilwaren, Schuhen 106,7 108,6 104,5 

Metallwaren, Kunststoff., Feinkera•ik 
u. Holzfertigwaren (a.n.g,) 107,0 110,6 110,5 

Elektro- u. opt. Erzeugnissen, Uhren 103,6 106,9 108,5 

Fahrzeugen, Maschinen (a.n.g.) 98,7 93,9 91,8 

techn. u. Spezialbedarf 101,0 103,3 101,0 

pharmazeut., kosmet. u.ä. Erzeugnissen 104,8 104,0 103,7 

Papier, Druckerzeugnissen 101,0 104,2 104,7 

Insgesamt 102,5 103,4 109,4 

1) Errechnet aus vollen DM. 
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Veränderung1) 
1973 gegenüber 1972 

in 91 

+ e,9 

- 1,7 

+ 19,0 

+ 22,0 

+ 10,6 

+ 0,3 

1 

+ 11,0 

- 0,1 

- 3,8 

- 0,2 

+ 1,5 

- 2,3 

+ 3,6 

- 0,3 

+ o,s 

+ 5,7 



4. Umsatzentwicklung je Beschäftigten im Großhandel nach Wirtschaftsklassen 

•a) in jeweiligen Preisen 

Nr. der 
Syste
matik 

Wirtschaftsgliederung 
(Grorhandel mit ••• ) 

40 0 Waren versch. Art (o.a.S.) 
darunter mit: 

40 00 0 Rohstoffen, Halb- u. Fertigwaren (o.a.S.) 
40 07 0 Fertigwaren (o.a.S.) 

40 1 Getreide, Futter- u. Dünge•., Tieren 
darunter mit: 

40 10 0 Getreide, Futter- u. Düngemitteln (o.a.S.) 
40 10 4 Getreide, Futtermitteln 
40 10 7 Düngemitteln 
40 16 0 lebendem Vieh 

40 2 textilen Rohst. u. Halbwaren, Häuten 
darunter mit: 

40 20 textilen Rohstoffen u. Halbwaren 
40 25 0 Häuten, Fellen 

40 4 teehn. Chemikalien, Kautschuk 
darunter mit · 

40 40 0 teehn. Chemikalien, RohdrGgen 

40 5 Kohle, Mineralölerzeugnissen 
darunter mit: 

40 54 0 festen Brennstoffen 
40 57 0 Mineralölerzeugnissen 

40 6 Erzen, Metallen, Halbzeug 
darunter mit: 

40 60 0 Erzen 
40 64 0 Roheisen 
40 64 5 Eisen (oh. Roheisen), Stahl u. -halbzeug 
40 67 0 l>E..Metallen 

40 7 Holz, Baustoffen u.ä. 
darunter mit: 

40 70 0 Rund-, Gruben- u. Faserholz 
40 72 0 Schnittholz (oh. Brennholz) 
40 72 5 sonst. Holzhalbwaren 
40 74 0 Baustoffen 
40 78 0 Installationsbedarf f. Gas u. Wasser 

40 8 Schrott, sonst. Abfallstoffen 
darunter mit 

40 83 0 Schrott, Abbruchmaterial u.ä. 

41 1 Nahrungs- u. Genußmitteln . 
darunter 111it: 

41 10 0 Nahrungs- u. Genußmitteln.(o.a.s.) 
41 11 5 Gemüse, Obst, Gewürzen 
41 12 7 Süßwaren 
41 13 0 Milcherzeugnissen, Fettwaren 
41 13 5 Eiern, lebendem Geflügel 
41 14 0 Fischen, Fischerzeugnissen 
41 14 7 Fleisch, Fleischwaren 
41 17 0 Kaffee 
41 18 4 Wein, Spirituosen 

1) Errechnet aus vollen DM. 

' 
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1971 1 1972 1 

295 

329 
291 

489 

292 
604 

1 465 
704 

546 

723 
331 

432 

406 

790 

829 
842 

548 

4 026 
243 
494 

1 254 

219 

195 
190 
213 
256 
191 

227 

285 

358 

331 
386 
355 
623 
274 
296 
592 
353 
270 

1 000 DM 

304 

336 
305 

539 

311 
673 

1 6'77 
807 

632 

813 
419 

418 

396 

840 

900 
887 

566 

3 869 
258 
513 

1 250 

236 

214 
203 
237 
279 
199 

237 

305 

381 

344 
455 
351 
647 
290 
349 
698 
482 
285 

1973 

343 

386 
348 

664 

355 
900 

1 962 
894 

729 

976 
441 

523 

490 

1 114 

1 115 
1 175 

693 

5 114 
286 
623 

1 674 

250 

256 
238 
262 
290 
203 

330 

431 

410 

361 
441 
377 
746 
378 
389 
764 
690 
308 

Veränderung 1) 
1973 gegenüber 1972 

in% 

+ 12,8 

+ 14,9 
+ 14,1 

+ 23,2 

+ 14,1 
+ 33,7 
+ 17,0 
+ 10,8 

+ 15,3 

+ 20,0 
+ 5,3 

+ 25,1 

+ 23,7 

+ 32,6 

+ 22,4 

+ 32,2 
+. 10,9 
+ 21,4 
+ 33,9 

+ 5,9 

+ 19,6 
+ 17,2 
+ 10,5 
+ 3,9 
+ 2,0 

+ 39,2 

+ 41,1 

+ 7,6 

+ 4,9 
3,1 

+ 7,4 
+ 15,3 
+ 30,3 
+ 11 1 5 
+ 9,5 
+ 43,2 
+ a,1 



~. der 
Syste-
matik 

41 18 7 
41 19 5 

41 2 

41 20 0 
41 21 0 
41 23 5 
41 26 0 
41 28 0 

41 3 

41 30 
41 36 0 

41 4 

41 40 0 
41 40 5 
41 46 0 
41 46 5 

41 6 

41 60 0 
41 60 3 
41 64 0 
41 64 2 
41 64 4 
41 67 0 

41 7 

41 70 0 
41 74 0 
41 78 0 
41 79 0 

41 8 

41 80 0 
41 87 0 

41 9 

41 90 0 
41 93 0 
41 96 0 

40/41 

40 Umsatzentwicklung je Beschäftigten im Großhandel nach Wirtschaftsklassen 

a) in jeweiligen Preisen 

Wirtschaftsgliederung 
1971 1 1972 1 1973 

(Großhandel mit••• ) 1 000 DM 

Bier, alkoholfreien Getränken 153 160 177 
Tabak\1/aren 450 478 538 

Textilwaren, Schuhen 175 182 191 
darunter mit: 
Textilwaren (o.a.S.) 168 181 187 
Meterware, Schneidereibedarf 174 211 2'Sl 

Wirk-, Strick- u. Kurzwaren 178 183 187 
Heimtextilien 177 184 188 
Schuhen, Schuhwaren 235 242 246 

Metallwaren, Kunststoff-, Feinkeramik- u. 
Holzfertigwaren (a.n.g.) 176 188 200 

darunter mit: 
Metall- u. Kunststoffwaren (a.n.g.) 178 189 205 
Möbeln, kunstgewerbl. Erzeugnissen 203 206 209 

Elektro- u. opt. Erzeugnissen, Uhren 199 217 235 
darunter mit: 
elektrotechn. Erzeugnissen (a.n.g.) 190 197 209 
Rundfunk-, Fernseh- u. Phonogeräten 288 338 377 
Uhren 221 227 226 
Edelmetall- u. Schmuckwaren 151 165 172 

Fahrzeugen, Maschinen (a.n.g.) 179 181 188 
darunter mit : 
Kraftwagen, Krafträdern 237 245 243 
Kraftfahrzeugteilen 136 1'Sl 146 
Werkzeugmaschinen 188 166 220 
Baumaschinen 233 246 225 
Büromaschinen 115 119 111 
Landmaschinen 125 143 158 

techn. u. Spezialbedarf 167 177 193 
darunter 11it: 
chem.-techn. Erzeugnissen 198 241 309 
techn. Bedarf (a.n.g.) 144 149 165 
Lacken, Farben, Tapeten u.ä. 141 155 166 
Leder, Schuhmacherbedarf 252 252 234 

pharmazeut.,kosmet. u.ä. Erzeugnissen 176 180 188 
darunter 11it: 
pharmazeutischen Erzeugnissen 194 202 218 
Feinseifen, Körperpflegemitteln 134 135 134 

Papier, Druckerzeugnissen 150 156 167 
darunter 111it: 
Feinpapier 313 325 358 
Papierwaren, Schul- u. Büroartikeln 113 123 128 
Büchel"tl1 Fachzeitschriften 101 106 103 

Insgesamt 302 319 365 

1) Errechnet aus vollen DM. 
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Veränderung 1) 
1973 gegenüber 1972 

in% 

+ 10,6 
+ 12,6 

+ 4,9 

+ 3,3 
+ 12,3 
+ 2,2 
+ 2,2 
+ 1, 7 

+ 6,4 

+ 8,5 
+ 1,5 

+ 8,3 

+ 6,1 
+ 11,5 

- 0,4 
+ 4,2 

+ 3,9 

- O,B 
+ 6,6 
+ 32,5 

- 8,5 

- 6,7 
+ 10,5 

+ 9,0 

+ 28,2 
+ 10,1 
+ 7,1 

- 7, 1 

+ 4„4 

+ 7,9 

- 0,7 

+ 7,1 

+ 10,2 
+ 4,1 

- 2„0 

+ 14,4 



,.-. der 
Syste-
matik 

40 0 

40 00 0 
40 f11 0 

40 1 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 16 0 

40 2 

40 20 
40 25 0 

40 4 

40 40 0 

40 5 

40 54 0 
40 57 0 

40 6 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 

40 7 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 78 0 

40 8 

40 83 0 

41 1 

41 10 0 
41 11 5 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 7 
41 17 0 

4. Umsatzentwicklung je Beschäftigten im Großhandel nach Wirtschaftsklassen 

b) in Preisen von 1970 

Wirtschaftsgliederung 1971 1 1972 1 1973 

(Großhandel mit ••• ) 
1 000 DM 

Waren versch. Art (o.a.S.) • . . 
darunter mit: 
Rohstoffen., Halb- u. Fertigwaren (o.a.S.) • . • 
Fertigwaren {o.a.s.) . • . 
Getreide, Futter- u0 Oünge111 0 , Tieren 494 522 573 
darunter mit: 
Getreide, Futter- u. Düngemitteln (o.a.S.) 295 305 306 
Getreide, Futtermitteln 612 672 783 
Düngenli t te 1 n 1 397 1 543 1 757 
lebendem Vieh 736 723 737 

textilen Rohst. u. Halbwaren, Häuten 590 441 452 
darunter mit: 
textilen Rohstoffen u. Halbwaren • . . 
Häuten, Fellen 350 227 257 

techn. Chemikalien, Kautschuk 405 401 471 
darunter mit; 
techn 0 Chemikalien, Rohdrogen 380 381 441 

Kohle, Mineralölerzeugnissen 723 741 906 
darunter 111it: 
festen Brennstoffen 751 774 909 
Mineralölerzeugnissen 786 815 953 

Erzen, Metallen, Halbzeug 553 564 619 
darunter mit: 
Erzen • • • Roheisen • • . 
Eisen (oh. Roheisen), Stahl u. -halbzeug 478 485 536 
~-Metallen 1 550 1 644 1 792 

Holz„ Baustoffen u.ä. 200 208 205 
darunter 111it: 
Rund-, Gruben- u. Faserholz 191 213 243 
Schnittholz (oh. Brennholz) 184 195 193 
sonst. Holzhalbwaren 208 230 222 
Baustoffen 229 238 236 
Installationsbedarf f. Gas u. Wasser 179 177 165 

Schrott, sonst. Abfallstoffen 274 321 358 
darunter mit 
Schrott, Abbruchmaterial u.ä. 344 419 470 

Nahrungs- u. Genuß111itteln 351 356 357 
darunter mit: 
Nahrungs- u. Genußmitteln (o.a.s.) 322 322 325 
Gemüse, Obst, Gewürzen 373 420 371 
Süßwaren 349 333 352 
Milcherzeugnissen, Fettwaren 582 594 677 
Eiern, lebendem Geflügel 247 267 294 
Fischen, Fischerzeugnissen 289 337 371 
Fleisch, Fleischwaren 610 619 615 
Kaffee . • . 

1) Errechnet aus vollen DM. 
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Veränderung 1) 
1973 gegenüber 1972 

in,; 

. 

. 
• 

+ 918 

+ 0,3 
+ 16,5 
+ 13,9 
+ 1,9 
. 
+ 2,5 

• 
+ 13„2 

+ 17,5 

+ 15,7 

+ 22,3 

+ 17,4 
+ 16,9 

+ 9,8 

• 
• 

+ 10,5 
+ 9,0 

- 1,4 

+ 14,1 

- 1,0 

- 3,5 

- 0,0 

- 6,8 

+ 11,5 

+ 12,2 

+ o,3 

+ 0,9 

- 11, 7 
+ 5,7 
+ 14,0 
+ 10, 1 
+ 10,1 

- 0,6 . 



Nr. der 
Syste-
matik 

41 18 4 
41 18 7 
41 19 5 

41 2 

41 20 0 
41 21 0 
41 23 5 
41 26 0 
41 28 0 

41 3 

41 30 
41 36 0 

41 4 

41 40 0 
41 40 5 
41 46 0 
41 46 5 

41 6 

41 60 0 
41 60 3 
41 64 0 
41 64 2 
41 64 4 
41 67 0 

41 7 

41 70 0 
41 74 0 
41 78 0 
41 79 0 

41 8 

41 80 0 
41 87 0 

41 9 

41 90 0 
41 93 0 
41 96 0 

40/41 

4. Umsatzentwichlung je Beschäftigten im Großhandel nach Wirtschaftsklassen 

b) in Preisen von 1970 

Wirtschaftsgliederung 1971 1 1972 1 1973 

(Großhandel mit••• ) 
1 000 DM 

Wein, Spirituosen 274 260 260 
Bier, alkoholfreien Getränken 144 144 151 
Tabakwaren 450 444 440 

Textilwaren, Schuhen 166 165 161 
darunter- mit: -Textilwaren (~.a.s.) 159 165 159 
Meterware, Suhneider-eibedar-f 166 192 196 
Wirk-, Strick- u. Kurzwaren 168 165 159 
Heimtextilien 171 169 163 
Schuhen, Schuhwaren 219 212 194 

Metallwaren, Kunststoff-, Feinkeramik- u. 
Holzfertigwaren (a.n,g.) 163 169 168 

darunter mit: 
Metall- u. Kunststoffwaren (a.n.g.) • . . 
M~eln, kunstgewerbl, Erzeugnissen . • • 
Elektro- u. opt. Erzeugnissen, Uhren 191 201 206 
darunter mit: 
elektrotechn. Erzeugnissen (a.n.g,) 184 187 193 
Rundfunk-, Fernseh- u. Phonogeräten . . . 
Uhren 208 208 200 
Edelmetall- u. Schmuckwaren 140 141 126 

Fahrzeugen, Maschinen (a.n0 g0 } 168 163 163 
darunter mit: 
Kraftwagen, Krafträdern 221 220 209 
Kraftfahrzeugteilen 129 125 130 
Werkzeugmaschinen 172 147 185 
Baumaschinen 216 220 196 
Büro111aschinen • • • Landmaschinen . • • 
techn,u. Spezialbedarf 161 160 163 
darunter mit: 
chem~-techn. Erzeugnissen . . . 
techn. Bedarf (a.n.g.) . • . 
Lacken, Farben, Tapeten u.ä. 137 143 149 
Leder-, Schuhmacherbedarf 251 213 169 

pharmazeut.,kosmet. u.ä. Erzeugnissen 164 159 157 
darunter mit: 
pharmazeutischen Erzeugnissen 182 179 183 
Feinseifen, Körperpflegemitteln 125 122 116 

Papier, Druckerzeugnissen 142 144 144 
darunter mit: 
Feinpapier 303 315 323 
Papierwaren, Schul- u. Büroartikeln 105 108 105 
Büchern, Fachzeitschriften • • • 

Insgesamt 289 294 311 

1) Errechnet aus vollen DM. 
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Veränderung 1) 
1973 gegenüber 1972 

in% 

+ 0 -
+ 4,9 
- 0,9 

- 2,4 

- 3,6 
+ 2, 1 
- 3,6 

- 3,6 

- 8,5 

- 0,6 

• 
• 

+ 2„5 

+ 3,2 

• - 3,8 

- 10,6 

+ 0 -
- 5,0 
+ 4,0 
+ 25,9 

- 10,9 . . 
+ 1,9 

• 
• 

+ 4,2 

- 20,1 

- 1„3 

+ 2„2 

- 4,9 

+ 0 -
+ 2,5 

- 2,0 

• 
+ 5,8 


